


Deutsche Sprache soll eine Selbstverstándlichkeit in den
ungarndeutschen B ildungseinrichtungen werden !

Die Einstellung engagierter ungarndeutscher Pádagogen soll die Garantie dafür sein!

(Fortsct:ttttg von Scitc ,})

tragen. aber vereinfacl-rte Kleiclungs-
stücke aus BlaufárberstoíT könnten gut
die ungamdeutsche Tracht symbolisierert

- meinte die vorsitzende.
Ungarndeutsche Bücher und Inhalte

r,verden im Herbst 2023 an der Inter-
nationalen Buchmesse in Budapest er-
scheinen ltnd utrgarnclcutsche kr,rltur
prásent gcnlacht - berichtete Frau Htrk-
Englendcr auch.

Aber eirt noch rvichtigeres E,rschci-
nr,rngsbild der Ungarndcutschcn ist cicr
Sprachcebrauch in dcn Institutitlncn!
MtlclerIle Methodik r,vird an clcn Be-
schtiftieungerr uncl StuIlderl verrvetrdct.
aber clie Sprache soll nicht Itltr an deIl
Besclráfiigungen und Stundcn prásent
sein. sondern auch in den pausen. im
Alltag, irn allgemeinen Um_eane mit
kindern und schülern !

Es geht hier um die Einstellung der
pádagogischen Fachkráfte. Unsere Auf-
gabe ist. die auch in der Bildurlgsstrate-

_qie in mehreren Hinsichten betont lvird.
dass die cleutsche Sprache eine Selbst-
verstáncllichkeit rvi rd ! Die un_tarndeut-
sche Vllks_gruppe hat nur dann eine Zu-
kltní't. lvenn lvir die Sprache, dic
l-tngarnclclttschen Wcrte uncl Inhalte irt
den BildLrneseinrichtungen vcrrnittelnI

Dic Wtlrkshtlps Ltrlcl V)rtriigc rvttrcler-l
tlach cle tlr plcnumsvtlrtrag in zrt,ci sck-
t i tlne tl íil rt_uc sctzt. e i nc íii r Piicla_rrtlge n

dcr Schulc. cirrc fiir Kincle rgarte npiicla
g()gcn.

Anerkltnttte RclL.rerttinnctt. illtel,-
essantc Themcn haben mchr als hunclert
Pádago_een zur aktiven Teilnahnre mo-
tiviert.

Frau Zsuzsanna Majoros lrat clie Teil-
nehmetlden iIl die Kett-Páda_so_eik ein-
geführt - in die Beziehr,rngspáda_eo_eik,
in deren Mittelpurrkt die Suche nach dem
Sinn unci der Sinnhaftigkeit des Lebens
und die Lebensíieude stehen. ,,Ic,lt x.,iitt-

st,lte dir Krc4ft, F-reude ttttcl Mut _lttn Le -
bett!" . das Zitat von Franz Kett ist auch
das Motto seiner Pádagogik. Im Rahmen
cles Workshops r,vurclc eezeigt, rvelchc
rvichtigc Rollc clie Boclenbildcr in clen
BeschiiítiguIlectt spie len. lvic clic Spra-
che clurch Lcib. Bilcl r-rncl Klan_l crglinzt
Lrrrcl bcg|citet lvcrclcn kann. E,in ..Sprach-
bad", das rnit,allen Sinnen. clie aLrch
rvichtige Lebensinhalte vermitteln. den
Kindern SpaB macht r-rnd ihrc Kreatil itát
förclcrt.

Frau Dr. Monika Jáger-Manz hat in
ihrem Workshop Grurldbegrit}-e rvie
Identitát, Verrnittlr_rng der kulturellen
werte der un_9arndeutschen themati sier1
solvie die rvichtigsten Merkmale der
deutschen Nationalitát diskLrtiert. Mc-
thodisclre Fragen cler indirekten und cli-
rekten Kltlturvermittlung starlden im
MittclpLrnkt. rvcl auch clie Fragert clcr
vol kstracht. clcr authentischctl vcrnitt-
luIl_9spcrstlncn. dcr Dialckt vtlrgcktlnl-
tnerl sincl. Viclcobeispielc lvurden mit
Hi lí-e cler Tcilnchmerinnen aIlall,siert,
Be ispiele aus cler eigeIlen Praxis tllit ein
_gebraclrt.

Zu dem Vortrag votl Frau Dr. Ilona
Bachmann rvurden Pádagogen der Un-
terstuf-e trnd K i ndergarten pádago_ten ein-
geladen und ein sehr interessantes
Thenla zur Bedeutung des Raunrs in der
kindheitspádagogischen Praxis ange-
sprtlchcIl. Es _ting clarurn. erste Atlsátze
Ileuer Iclce tl íür den Raur-tr kenncIlzt tler-
ncn utlcl cliese aLrf clie eigc-ne EinrichtLtnc
Lllllztlsetzen. Dabci gilt. class cler ALtf'-
íilrclcru n gsc haraktcr du rc h cl ic riitr rrl l i clrc
Gcsta ltu n_u cl ic S i rtllcscríirhrr_r rl g Lt ncl clas
Spicl in clcr fiir Kirlclcr bcstrn(lgIicIrcrl
Art Ltltcl Weisc atlrcgen kantl.

Frau Judit Szklenár hrit _9ezciet. rvie
I-l,Izln ganz ohrle Pzlpier. mit interaktiven
LTbr"rngen uttd Lernspielen auch etfektiv
üben kann. Die Pádagogen lraben in die-

sem Workshop bestimnt. in r,velchem
unlerriclttskolltext i nterakti r e Übrttl_celt
und Lernspiele eingesetzt iverden kön-
nen,

Vorteile ílir den Lemprozess bzrr,. tür
die Urrterrichtsführung und Voralrsset-
zllngen fiir den E,insatz rvurclen diskutiert
r"rnd Vorlagen von bekannten Tools sor-
tiert. die sich als bcsorlders elfektiv unr]

motivierend errviesen haben. Die Teil-
nehmerinnetl konnten irr Kleingruppen
Ideen samnreln und sich über die Ein-
satzmtlgl ichkeiten austattschen.

Frau Eva Waldmann-Baudentisztl hat
Zicle und Attí'!]abcn cles VllkskLrnde
urltcrrichtes in cler untcrstLrf'e clclinicrt
trrrcl praktische Tipps zLrr Vcrarbcitttllg
cles Lehrstotte s in ltnt_l atríje r clcr Urllcr-
ric htsstt"t nclc _tlc_tcbc n. Dabc i rv, lt rclerl cltl,
utld ofíline-Möglichkeitell. alters-
gerechtc Auígabentypen l olgestellt urld
ausprobiert sorvie auch die Methoden
der Wissensvermittlung an auBerschu-
lischen Lernorten r,vie Hein-ratmllseen.
Lehrpfaden besprochen.

Frau Eva Angeli hat ihr Lehr- und Ar-
beitsbuch tür volkskunde für clic 5. und
ó. klassc der Grunclschule vorgestcllt.
Sie zei_ttc zahlreiche Miiglichkeiten. ivic
ltncl rvas in uncl au[:icr clen L]ntcrrichts-
stltndcn vcrarbe itet ,uverclen kaIln. Unr
ctrvas Fassbares it-1-1 niichstctt SchLrljahr
tl,titnehnlcn zu könncrl. hat die Gruppc
cirtigc Thcrltctl l-rclrrhe ilcl .

Erschöplt. abcr nlit rre tten Idecn aus-
geri_istet uncl voll motiviert konnten clie
Piiclago_een clen virtuellc,n Raum verlas-
Sell' 
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